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Du hast mich zum Lachen gebracht
Faschingsgottesdienst
Du hast mich zum Lachen gebracht
Faschingsgottesdienst
26.2.2011
Lied: Dieser Tag soll fröhlich sein

Begrüßung:

Kyrie: David 125 plus 3 Texte

Gloria-Lied: David 33

Tagesgebet: - Pfarrer

Lesung: 

Zwischengesang: Chor  Froh zu sein…

Evangelium: Mt 6,24-34

Predigt: - nur Proforma da der Clown gleich herein kommt!

Clown – Berni Dialog – Geschichte 

mit Überleitung zur Geschichte:

„Der Ire im Himmel“, Pfr. Thomas Mann, Stiftskirche Backnang
Siehe: Anhang

Fürbitten: 

1. Kind:

Wir können froh und ausgelassen sein, weil wir wissen, dass Gott unser Vater ist. 

Hilf allen, die kein Vertrauen zu Dir haben. 

2. Kind:

Wir wissen, dass Gott frohe Menschen gerne hat und bitten: Lass uns nicht hereinfallen 

auf das Böse, das unsere Freude aus dem Herzen vertreibt. 

3. Kind: 

Wir haben die Faschingszeit gern, wo wir uns verkleiden und austoben können. Lass uns 

Andere die vielleicht traurig sind, mit unserer Freude anstecken. 

4. Kind: 

Wir gehen oft blind durch die Welt und sehen das schöne um uns herum nicht mehr. 

Lass uns die vielen kleinen Freuden jeden Tag entdecken. 

Gabenbereitung: Lied David 168

Sanctus: Lied 78

Vater unser…. mit allen Kindern gesungen. 

Kommunion: Du bist immer da/Vor mir hinter mir

Danklied: Gottes Liebe ist so wunderbar

Schlussgebet: 

Pfarrer: Ein besonderen Dank an G.S. mit seinem JUKI Chor.

             Einladung zum Krapfen essen vor der Kirche. 

Segenswunsch:

Geht und lacht,

weil ihr an das gute in euch und im anderen glaubt. 

Geht und lacht, 

weil ihr euch von Gott bedingungslos geliebt wisst

und darum einander leiben könnt. 

Geht und lacht, 

und im Hause eures Lebens wird einziehen die Freude.

Dazu segne und alle……..  

Die Kinder dürfen beim Faschingslied mit dem Clown durch die Kirche eine Bolonese machen. Die Erwachsenen dürfen auch mitschunkeln.

Danach geht es hinaus zum Krapfenessen. 

Lied: Chor Dornbirner Faschingslied 

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pichler Cornelia, Pfr. Ronald Stefani, Dornbirn Haselstauden

ANHANG

Ein Ire im Himmel

Von: Pfr. Thomas Mann, Stiftskirche Backnang

Humor ist eine großartige Gabe Gottes.

Einmal starb ein Ire ganz plötzlich. Nun stand er vor Jesus Christus. Der musste entscheiden, ob dieser in den Himmel kommt oder nicht. Eine ganze Reihe Leute waren vor dem Iren an der Reihe. Er bekam genau mit, was die Einzelnen vorzuweisen hatten und wie Jesus entschied: Er schlug in einem dicken Buch nach und sagte zu dem Ersten: „Da steht: Ich hatte Hunger und du hast mir zu essen gegeben. Bravo, ab in den Himmel!“ Zum Zweiten sagte er: „Ich hatte Durst und du hast mir zu trinken gegeben!“ Und zum Dritten: „Ich war krank und du hast mich besucht! Bravo, ab in den Himmel, ihr beiden!“ 

Bei jeder Aussage betrieb der Ire bei sich selbst Gewissenserforschung und immer kam ihm das Zittern. Dann war er auch schon an der Reihe. Jesus blätterte in seinem Buch, blickte schließlich auf und sagte: „Da steht nicht viel geschrieben, aber etwas hast du auch getan. Hier steht: Ich war traurig, enttäuscht, niedergeschlagen – und du bist gekommen und hast mir Witze erzählt. Du hast mich zum Lachen gebracht und mir Mut gegeben. Ab in den Himmel!“ Und der Ire machte einen Freudensprung durchs Himmelstor. 

Diese kleine, politisch so herrlich unkorrekte Geschichte sagt mir: Humor ist eine großartige Gabe Gottes. Lachen und der christliche Glaube – das ist kein Widerspruch, sondern im Gegenteil: Sie ergänzen sich auf oft wunderbare Weise. Wer wirklich spürt, dass er von Gott angenommen und geliebt ist, der braucht sich selber nicht mehr so ernst zu nehmen und hat gut Lachen. Was natürlich nicht heißen soll, dass man ein Komiker oder Kabarettist sein muss, um seinen Glauben überzeugend zu leben. 

Aber der Umkehrschluss stimmt eben genauso wenig. Der Entertainer Heinz Schenk wurde einmal in einem Interview von Johannes B. Kerner gefragt, was ihm im Krieg mehr geholfen habe, sein Humor oder sein Glaube. Darauf der Komiker: „Sicher der Humor – sonst hätte ich vielleicht dran glauben müssen!“ 

Glaube und Lebensfreude haben sehr viel miteinander zu tun. Auch wenn Jesus in der Bibel nicht als Lachender gezeigt wird, so ist sein Reden und Handeln dennoch keine Droh-, sondern Frohbotschaft für alle, denen es nicht gut geht: „Selig seid ihr“ ruft er einmal aus, „die ihr jetzt weint, denn ihr werdet lachen“ (Lk 6,21b). 

Link: http://www.evkbz-bk.de/nachrichten.html?&no_cache=1&tx_ttnews[tt_news]=640&cHash=a18144669ba49f4a48f1b8c53c97f64f
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